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Niederschrift 
zur Sitzung des Betriebsausschusses "Freizeitbad" der Schloss-Stadt Hü-

ckeswagen 
 

Sitzungstermin: 10.02.2015 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:20 Uhr 

Ort: 
im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 

 
Vorsitzender 

 Sabelek, Egbert    

 
Mitglieder 

 Bannies, Harald    
 Becker, Jürgen    
 Brüning, Robert für Frau Petra Klewinghaus 

 Döring, Roswitha    
 Noll, Andreas    

 Olbrich, Beate    
 Schwung, Karsten    
 Ullrich, Pascal    

 Wroblowski, Karin    
 

von der Verwaltung 

 Mark, Jürgen    
 Pannack, Thorsten    

 
Sachverständige 

 Cosler, Thomas    
 Löwy, Jürgen    
 Nebgen, Thomas    

 
Es fehlten: 

 
Mitglieder 

 Danielsen, Hans-Peter    

 Klewinghaus, Petra    
 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung sowie die Vertreter der Presse. 
 

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung werden die Herren Nebgen, Schwung und Ullrich durch den 

Ausschussvorsitzenden verpflichtet; hierüber werden gesonderte Niederschriften gefertigt. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Fragestunde für Einwohner    

2 Wirtschaftsplan 2015 des Betriebes Freizeitbad FB I/2699/2015 

3 Quartalsbericht für das 4. Quartal 2014 FB I/2702/2015 

4 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Stellenplan 2015 des Betriebes Freizeitbad FB I/2701/2015 

2 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Fragestunde für Einwohner 

  
Fragen liegen nicht vor.  

 
 
 

 
 

zu 2 Wirtschaftsplan 2015 des Betriebes Freizeitbad 

Vorlage: FB I/2699/2015 

  

In der Finanzplanung sind auf Grund der Abschreibungsauswertungen in SAP 
und künftiger Neuanschaffungen Berechnungen vorgenommen worden, die in 

diesem Plan eingearbeitet worden sind. 
 
Danach müssen die Abschreibungswerte in die Ergebnisrechnung einfließen, 

das ist in der Abschlussabstimmung nicht erfolgt. Auf Grund dessen ist im Jahr 
2015 eine Differenz von 4.600,00 Euro entstanden. 

 
Im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten und der Aufstellung des Wirtschafts-
plans 2016 werden die aktuellen Erkenntnisse einfließen. 

 
 

 
Beschluss: 

Der Betriebsausschuss empfiehlt den Wirtschaftsplan 2015 des Betriebes Frei-

zeitbad – bestehend aus dem Erfolgs-/Ergebnisplan, dem Vermögens- bzw. 
Finanzplan sowie dem Investitionsprogramm - in der vorliegenden Fassung. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Der Betriebsausschuss fasst einen einstimmigen Beschluss. 
 

zu 3 Quartalsbericht für das 4. Quartal 2014 

Vorlage: FB I/2702/2015 

  

Herr Mark weist darauf hin, dass durch die Installation der neuen Wärmeerzeu-
gungsanlage (BHKW und Kessel) deutliche Einsparungen erzielt werden konn-

ten. Im Vergleich zwischen den geplanten Ansätzen 2014 und den Ist-
Zahlungen ergibt sich eine Verbesserung von rd. 42 T€; hinzu kommt die Ein-
speisevergütung von rd. 16 T€. 

 
 

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss nimmt Kenntnis. 
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zu 4 Mitteilungen und Anfragen 

  
Aus dem Ausschuss wird die Frage nach der Wärmeversorgung der Mehr-
zweckhalle gestellt. Hier ist festzustellen, dass die vorhandene Steuerung in der 

MZH mit der neuen Wärmerzeugungsanlage im Bürgerbad nicht vernünftig 
harmoniert. Sinnvollerweise ist die Steuerung in der MZH den neuen Bedürf-

nissen anzupassen; das Regionale Gebäudemanagement ist hier in Gesprächen 
mit der BEW zwecks Erneuerung der Steuerung.  
 

Die unbefriedigende Situation mit schwankenden Duschtemperaturen wird der-
zeit gelöst; es liegen Angebote zur Erneuerung der Duschen von diversen Her-

stellern vor. Bei kompletter Erneuerung sowohl der Damen- als auch der Her-
renduschen (insgesamt 20 Stck.)  ist von einem finanziellen Aufwand in der 
Größenordnung 10 – 13 T€/netto auszugehen. 

 
Herr Sabelek weist auf ein Saunaevent am 20.02.2015 hin und regt die Teil-

nahme an.  
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

Für die Richtigkeit: 
 

Datum: 26.02.2015 
 
 

 
 _____________________________________   ___________________________  

Egbert Sabelek  Jürgen Mark 
  Schriftführer/in 
 

 
Kenntnis genommen: 

 
 
 

______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 
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